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Bernd Schröder, Wolfgang Baasch, Gisela Böhrk, Renate Gröpel,  
Thomas Rother: 
 
Eine gute Entscheidung für Schleswig-Holstein 
 

Zur heute bekannt gewordenen Entscheidung der Dräger Medical erklären der wirt-

schaftspolitische Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Bernd Schröder, sowie die Lü-

becker Abgeordneten Wolfgang Baasch, Gisela Böhrk, Renate Gröpel und Thomas 

Rother: 

 

Wir freuen uns sehr, dass sich die Dräger Medical für den Verbleib am Standort Lü-

beck entschieden hat. Wir danken dem Wirtschaftsminister Dr. Bernd Rohwer, Lü-

becks Bürgermeister Bernd Saxe und der Geschäftsführung des Unternehmens für ih-

ren Einsatz und die erfolgreiche Zusammenarbeit, die zu diesem Ergebnis geführt hat. 

Es stärkt den Standort Schleswig-Holstein, speziell Lübeck, insbesondere in der Ge-

sundheitswirtschaft. 

 

Nicht zuletzt hat die Einigung zwischen Mitarbeitern, Gewerkschaften und der Unter-

nehmensleitung über veränderte Arbeitsbedingungen die Basis gelegt für die positive 

Entscheidung für Lübeck. Dafür gebührt den Verhandlungspartnern unsere Anerken-

nung. 

 

Die in Aussicht gestellten Fördermittel für Investitionen der Dräger Medical,  

aber auch für die Um- und Ausbaumaßnehmen im Umfeld des Betriebsgeländes in der 

Hansestadt Lübeck sind gut angelegtes Geld. 

 
 


